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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das ereignisreiche Jahr 2014 geht in wenigen Tagen zu Ende. Für viele von uns ist jetzt
die  Zeit,  um  Rückschau  zu  halten  und  die  positiven  und  negativen  Ereignisse  der
vergangenen Monate zu betrachten.

Der Rückblick auf  die  Angelegenheiten unserer Gemeinde im vergangenen Jahr ist  in
erster Linie geprägt von großer Dankbarkeit. Viele wunderbare Feierlichkeiten durften wir
erleben, allesamt getragen von großem ehrenamtlichen Engagement vieler Bürgerinnen
und Bürger unserer Gemeinde. 

Herausragend  im Jahr  2014  war  sicherlich  die  Fertigstellung und Einweihung  unserer
Kinderkrippe. Dieses Projekt ist zukunftsweisend für unsere Gemeinde, da in der heutigen
Zeit,  der Kinderbetreuung ein großer Stellenwert  zugeordnet wird und wir  nunmehr mit
unserer  Kinderbetreuungseinrichtung  (Kinderhaus  mit  2-gruppigem  Kindergarten  und
Kinderkrippe) alle Möglichkeiten anbieten können, um den Forderungen der Gesellschaft
gerecht werden zu können.
Durch unsere Finanzmiesere, verursacht durch die unvorhergesehene Rückzahlung eines
erheblichen  Betrages  aus  dem  Gewerbesteueraufkommen,  wurde  unsere
Handlungsfähigkeit in 2014 doch erheblich eingeschränkt. Von Seiten des Gemeinderates
müssen  hier  Maßnahmen ergriffen  werden,  um die  Finanzkraft  der  Gemeinde  für  die
nächsten Jahre zu stärken. Die zukünftigen Jahre müssen deshalb weiterhin durch eine
sparsame Haushaltsführung geprägt sein. 

Zum  bevorstehenden  Weihnachtsfest  und  zum  Jahreswechsel  ist  es  mir  besonders
wichtig, mich bei Ihnen allen für Ihr Interesse und für Ihr Verständnis für auch manchmal
unangenehme Entscheidungen zu bedanken. Ich danke den Herren des Gemeinderates,
insbesondere meinem Stellvertreter Josef Gailer, allen Beschäftigten unserer Gemeinde
und den Mitarbeitern der Verwaltungsgemeinschaft Mering für die gute Zusammenarbeit. 

Das Jahr  2015 wird wieder  neue Herausforderungen mit  sich bringen.  Wir stellen uns
diesen Herausforderungen und blicken mit Zuversicht in die Zukunft. 

Ich wünsche Ihnen auch im Namen des gesamten Gemeinderates ein besinnliches,
frohes  und  gesegnetes  Weihnachtsfest  und  ein  gutes  neues  Jahr  2015  mit  viel
Erfolg und vor allem Gesundheit und Zufriedenheit.

Ihr 

Josef Wecker

1. Bürgermeister



______________________________________________________________________________

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 03.11.2014

- Kiesabbau in Unterbergen

Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte Herr Poschlod vom Landesamt für Umwelt gewonnen 

werden. Das Landesamt und Herr Poschlod sind mit der für den Kiesabbau erforderlichen 

Änderung des Regionalplanes zuständig. Nach Informationen über das erforderliche Verfahren

wurde den Anwesenden mitgeteilt,  dass bei  der beantragten Änderung noch alle  betroffenen

Gemeinden beteiligt werden und sich das Verfahren noch mind. 2 bis 3 Jahre hinziehen wird.

Sollte es zu einem Kiesabbau kommen, wird die Rekultivierung und die Folgenutzung über das

Baugenehmigungsverfahren festgelegt.

- Überplanung der Hofstelle Resele in Unterbergen

Von einem Bauinteressenten  wurde  eine  mögliche  Nutzung  bzw.  Überplanung  der  Hofstelle

Resele  vorgestellt.  Demnach  soll  die  Hofstelle  für  Wohnbauzwecke  erschlossen  und

entsprechend umgenutzt werden. Ob die geplante Bebauung so umgesetzt werden kann wird

erst nach einem Ortstermin mit den Vertretern des Landratsamtes im Gemeinderat entschieden.

- Bauvoranfrage für das Grundstück in der Ringstraße 28

Hierbei wurde angefragt, ob für das Grundstück eine Einzelhaus oder eine Doppelhausbebauung

realisiert  werden  kann.  Aufgrund  der  Tatsache,  dass  sich  das  Grundstück  nicht  im

Geltungsbereich  eines  Bebauungsplanes  befindet,  kann  von  Seiten  der  Gemeinde  keine

konkrete Bebauungsart gefordert werden. Aufgrund der Grundstücksgröße wurde dem Bauherrn

von Seiten des Gemeinderates empfohlen, eine Doppelhausbebauung zu realisieren.

- Ausbau der Kreisstraße im Ortsbereich von Schmiechen

Die  Kreisstraße  und  auch  der  begleitende  Gehweg  befindet  sich  in  einem  teilweise  sehr

schlechten Zustand. Eine Erneuerung ist in den nächsten Jahren anzustreben. Hierüber wurde

der Gemeinderat informiert. Ein Antrag zum Ausbau der Kreisstraße wurde bereits in 2011 beim

Landkreis gestellt. Im Investitionsplan ist die Maßnahme für 2018 vorgesehen.

Die Kosten im Bereich der Kreisstraße werden zu 100 % vom Landkreis getragen. Die Gemeinde

Schmiechen  muss  lediglich  die  Kosten  für  die  Erneuerung  des  Gehwegs  übernehmen.  Von

diesen Gehwegkosten werden dann 45 % auf die betroffenen Anlieger umgelegt. Die Höhe der

Kostenbeteiligung hält sich somit in Grenzen.

Die  betroffenen Bürger  (Anlieger)  werden rechtzeitig,  sobald  uns Zahlen vorliegen,  über  das

weitere Vorgehen und vor allem über die Höhe der Kostenbeteiligung informiert.

- Bauanträge zur Errichtung von Einfamilienhäuser 

In der Sitzung wurden zwei Bauanträge im Baugebiet Bahnwegfeld behandelt. Eine Zustimmung

durch  den  Gemeinderat  war  nicht  erforderlich,  da  beide  Vorhaben  die  Festsetzungen  des

Bebauungsplanes einhalten.

- Bauantrag zur Errichtung einer Maschinenhalle

Die Schlepperfreunde Schmiechen reichten einen Bauantrag zur Errichtung einer zusätzlichen

Maschinenhalle  im  Bereich  des  bestehenden  Schleppergeländes  ein.  Von  Seiten  des

Gemeinderates wurde für das Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

- Jugendbetreuung

Erfreulicherweise haben sich zwei junge Frauen gefunden, welche die Jugendbetreuung in der 

Gemeinde in die Hand nehmen. Der Gemeinderat hat Frau Julia Staudacher und Frau Sarah 

Wecker von Seiten der Gemeinde als Jugendbetreuer für die Gemeinde bestellt.



Das Rathauspersonal braucht mal eine Pause

In der Zeit vom 23.12.2014 bis zum 08.01.2015 bleibt das Rathaus geschlossen.
Bei dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter der VG Mering. 
______________________________________________________________________________

Gmuablattl

Ab Januar 2015 wird vierteljährlich unser neues „Schmiechener Gmuablattl“ erscheinen. Neben

Berichten aus dem Gemeindegeschehen sollen darin auch Neuigkeiten, Berichte und Termine aus

den Vereinen unseres Gemeindebereiches veröffentlicht werden.  Ich darf  mich bereits jetzt  bei

allen  beteiligten  Firmen  für  die  Bereitschaft,  eine  Firmenanzeige  zu  schalten,  recht  herzlich

bedanken. Durch deren finanziellen Beitrag konnte dieses Vorhaben ins Leben gerufen werden.

______________________________________________________________________________

LEW Verteilnetz GmbH liest Stromzähler ab 

Ableser besuchen die Haushalte ab dem 27. Dezember 2014 

Von Samstag, 27. Dezember 2014, bis Samstag, 10. Januar 2015 werden im Netzgebiet der LEW

Verteilnetz  GmbH,  dem  unabhängigen  Netzbetreiber  der  LEW-Gruppe,  die  Stromzähler

abgelesen.  Die  vor  Ort  meist  persönlich  bekannten  Ableser,  sogenannte  Ortsbevollmächtigte,

können  sich  mittels  einer  Bescheinigung  sowie  dem  Personalausweis  ausweisen.  Die  LEW

Verteilnetz  GmbH bittet  alle  Kunden  im Netzgebiet,  den  Ortsbevollmächtigten  Zugang  zu den

Stromzählern zu gewähren. 

Von welchem Stromlieferanten die Haushalte ihren Strom beziehen, spielt dabei keine Rolle. Der

vom  Ortsbevollmächtigten  abgelesene  aktuelle  Zählerstand  wird  an  den  jeweiligen

Stromlieferanten für die individuelle Stromverbrauchsabrechnung weitergeleitet. 

Haushalte, die über einen Internet-Zugang verfügen, können ihre Zählerstände auch online an die

LEW Verteilnetz  GmbH melden.  Auf  der Internetseite www.lew-verteilnetz.de findet  sich rechts

unten die  Rubrik  „Zählerstand melden“.  Ein Klick  darauf  genügt  und die  Kunden gelangen  zu

einem Online-Formular,  das sie bequem ausfüllen können.  Kunden können Zählerstände auch

telefonisch unter der kostenfreien Rufnummer 0800 539 638 2 melden. 

Wer  Zweifel  an  der  Befugnis  der  Ableser  hat,  kann  sich  unter  der  ebenfalls  kostenfreien

Rufnummer 0800 538 638 1 rückversichern. 

Treffen die Ortsbevollmächtigten einen Kunden nicht an, werfen sie eine Benachrichtigungskarte in

den Briefkasten. Sie enthält alle Angaben, um einen neuen Ablesetermin zu vereinbaren oder den

Zählerstand telefonisch oder online durchzugeben.

____________________________________________________________________________  

Abfallgebührenbescheide kommen zukünftig vom Landratsamt

Entsprechend dem Beschluss  des Kreistags  werden  die  Abfallgebühren  ab Januar  2015 nicht

mehr  von  der  Gemeinde,  sondern  vom  Landratsamt  mittels  Bescheid  eingehoben.  Auch  die

erforderlichen An-, Ab- und Ummeldungen, sowie Sperrmüll- und Kühlgeräteabholung geht künftig

übers Landratsamt.

Die erforderlichen Formulare können über die Internetseite (www.lra-aic-fdb.de) abgerufen werden.

Selbstverständlich können Sie diese auch in der Gemeindekanzlei abholen und auch einreichen.

Die  kostenpflichtigen  Müllsäcke  können  weiterhin  in  der  Gemeindekanzlei  erworben

werden. Für Rückfragen steht das Landratsamt unter 08251/92-495 gerne zur Verfügung.

http://www.lra-aic-fdb.de/


Was ist los in Schmiechen und Unterbergen

DEZEMBER 2014
Mit. 03. Familienschießen 18.30 Schützenheim
Fre. 05. Adventstammtisch d. Schleppervereins 20.00 Schützenheim
Sam. 06. Altpapiersammlung d. Schützenvereins 09.00  
Sam. 06. Seniorennachmittag d. Pfarrgemeinde 13.00 Schmiechachhalle
Son. 07. Gospelkonzert mit Weihnachtsmarkt 16.00 Kirchplatz
Sam. 13. Weihnachtsfeier Indian Culure Club 13.00 Schmiechachhalle
Mit. 17. Kaffeekranzerl 13.00 Schmiechachhalle

Sam. 20. Weihnachtsfeier des Schützenvereins,
ab 18:30 Kugelschießen 20.00 Schmiechachhalle

Die. 23. Weihnachtsfeier des Weizenclubs 19.30  

JANUAR 2015
Fr. 2. Schlepperstammtisch 20.00 Gasthof Heidinger

Fr. u.
Sa.

2.u.
3. Nähen für Kinder Gudrun Kölz  , Fuggerstr. 17

Di. 6. Jahreshauptversammlung Krieger- und 
Soldatenkameradschaft Schmiechen 13.30 Gaststube Schmiechachhalle

Sa. 10. Generalversammlung der FFW-
Schmiechen mit Neuwahlen 19.30 Gaststube Schmiechachhalle

Sa. 31. Kinderfasching 13.00 Schmiechachhalle
Sa. 31. Faschingsball 20.00 Schmiechachhalle

Sa. 31.
Generalversammlung der FFW-
Unterbergen mit Krieger und Soldaten 
Unterbergen

14.00 Feuerwehrheim Unterbergen

Tannenbäume, Kugel, Lichter,

Bratapfelduft und frohe Gesichter.

Freude am Schenken - das Herz wird weit-

ich wünsch` Euch eine schöne Weihnachtszeit!


